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Inge Herkenrath    In der Hardt 23 

      56746 Kempenich, 24.8.2021 

      Tel. 02655 / 942880   

      E-Mail: IngeHerkenrath@aol.com 

      www.eifeluebersetzungen.com 

 

Herrn Rechtsanwalt 

Manfred Müller 

c/o RAe Kaspar – Müller – Nickel 

 

per E-Mail  

 

Herkenrath ./. Berndt 

8 OH 2 /19 und       8 O  23/19 

 

Guten Morgen Herr Müller,  

das Schreiben des Sachverständigen Nürenberg vom 11.8.2021 habe ich 

gestern dankend erhalten. Dort lese ich: „Zunächst wird jedoch zeitnah in 

einem vorzugsgewährenden Zwischenschritt anhand der Aktenlage überprüft, 

ob sich zwischenzeitlich die Notwendigkeit zur Abhaltung eines weiteren 

Ortstermins erübrigt hat.“ 

Soll das vielleicht ein verspäteter Aprilscherz sein? 

Da ich diesen Brief gleich ins Internet stellen und daraus einen weiteren Film 

bei YouTube einstellen werde, sozusagen als Warnung an alle, die den 

Scharlatan Berndt beauftragen, nachstehend nochmal ein paar Daten: 

mailto:IngeHerkenrath@aol.com
http://www.eifeluebersetzungen.com/
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Heute ist der 2.821 Tag nach der Beauftragung des dummen Scharlatans 

Berndt und der 2.042 Tag Warten auf irgendwelche Gutachten, und das alles  

weil ein größenwahnsinniger Scharlatan zu dumm war, eine Wärmepumpe 

richtig zu installieren und vorher ordentlich zu planen.  

 

Seit Frühjahr 2019 warten wir auf die Klärung, was der mehr als talentbefreite 

Herr Berndt hier alles angerichtet hat, nachdem wir zuvor bei der ersten Klage 

auf Schadensersatz und Rückabwicklung insgesamt von April 2016 bis Frühjahr 

2018 mit dem Warten auf die Erstattung diverser Gutachten vertrödelt haben.  

 

Nächste Woche Montag jährt sich jetzt schon wieder meine Beschwerde gegen 

Herrn Nürenberg über diese unmögliche Verschleppung. 

 

Heute ist der 2.821 Tag nach der Beauftragung einer absoluten „Null“, die 

nicht nur die Wärmepumpe falsch installiert hat, sondern darüber hinaus noch 

eine Unmenge an Schäden angerichtet hat. 

 

Ich will insbesondere Schwarz auf Weiß lesen: 

• Wieso ist der Kessel im Schwimmbad kaputt? Ob der dafür 

demontiert werden muss oder nicht, ist mir doch egal, ich will das 

wissen. Der geschrottete Kessel kann meinetwegen da noch Jahre 

stehen bleiben, der stört mich nicht.  

• Wie sieht es hinter dem „weißen Mäntelchen“ um den 

Multifunktionsspeicher aus? 
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• Was ist mit der fehlenden Systemtrennung zwischen Heizung und 

Fußbodenheizung? 

• Wie kann es sein, dass eine sog. Fachfirma die Temperaturen auf 

einer Fußbodenheizung bis zu 70°C stellt? Wie doof muss man dafür 

sein? 

• Wie kann es sein, dass jemand noch zu dumm und/oder faul ist, eine 

Fußbodenheizung richtig zu spülen? 

• Was soll man mit einer falsch angeschlossenen 

Fußbodenheizungsverteilung? Welche Folgen hat das? 

• Woher kommt der Strom für die Wärmepumpe, der jeden Tag lustig 

weiterläuft, siehe nachstehende Aufnahme, die ich jetzt heute um 

10.52 Uhr gemacht habe.  
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usw. usw. gemäß Ihren Schriftsätzen an das Landgericht Koblenz in den 

diversen Verfahren.  

 

Zur Erinnerung: Am 9.5.2015, das war der Tag, an dem wir den unglaublichen 

Scharlatan Berndt rausgeworfen haben, stand der Zähler auf 16.600 kW.  

Heute, am 24.8.2021, steht er auf: 25.381 kW.  

D.h., wir haben jetzt insgesamt 25.381 kW Strom bis jetzt schon für eine 

Wärmepumpe bezahlt, die noch niemals funktioniert hat und die in der Zeit 

vom 9.5.2015 bis heute lediglich einmal während des Tests im September 2016 

für 10 Stunden gelaufen ist.  

 

Wie ist das möglich? Das kann ja nur ein Zeichen dafür sein, dass 

durch diesen Dummkopf Berndt hier ein ganz „dicken Hund“ 

begraben ist und das will ich u.a. ganz genau wissen.    

 

Hier hat sich an der Situation nichts geändert, hier wird sich auch was die 

durch diesen unmöglichen Herrn Berndt angerichteten Schandtaten in unserem 

Hause anbetrifft, ABSOLUT nichts verändern, so dass das hier meinetwegen 

noch jahrelang begutachtet werden kann. Ich werde mich nur ab und zu mal in 

Erinnerung bringen, denn aus Erfahrung weiß ich, dass Herr Nürenberg 

ansonsten nicht an einer Bearbeitung interessiert ist, aber so geht es wohl 

nicht. 

Herr Nürenberg hatte von Anfang an keine Lust darauf, die Missetaten von 

Herrn Berndt aufzudecken, das ist mir schon lange klar, aber das interessiert 

mich absolut nicht. Sonst hätte er sich wohl kaum für „befangen“ erklärt, das 

allein ist ja schon ein unglaublich starkes Stück.  
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Ich glaube nicht, dass man die obigen Fragen zuzüglich der weiteren 

Ungeklärtheiten „aus der Ferne“ beurteilen kann- denn wenn das so wäre, ist 

es ja eine unglaubliche Frechheit uns hier schon wieder warten zu lassen. Ich 

gehe davon aus, dass hier zügig ein Ortstermin stattfindet, denn ich gebe hier 

nicht eher Ruhe, bis die ganzen Schäden, die der dumm-dreiste Herr Berndt 

angerichtet hat, begutachtet sind, egal, wie lange das dauert.  

 

Wie Ihnen gestern schon mitgeteilt, kann dieser Termin meinetwegen jederzeit 

entweder noch bis zum 23.9.2021 stattfinden oder ab dem 25.10.2021. In den 

vier Wochen, die dazwischen liegen, kann hier kein Termin stattfinden. Was 

interessiert mich Corona, Herr Nürenberg hätte bereits im April 2016 auf den 

ersten Blick sehen müssen, welche Dummköpfe hier am Werk waren, dann 

hätten wir uns eine Menge Ärger und Herr Berndt eine Menge Kosten gespart, 

dann wären hier beispielsweise nicht auch noch über 100 hochwertige Fliesen 

gerissen, der darunter liegende Estrich beschädigt, und, und, und.  

 

Sollte sich hier bezüglich eines Ortstermins in absehbarer Zeit nichts tun, sehe 

ich mich leider gezwungen, eine zweite Beschwerde über Herrn Nürenberg an 

das Landgericht Koblenz zu schicken und im Internet natürlich zu 

veröffentlichen. Ich fühle mich mindestens 200%-ig im Recht und lasse mir so 

etwas nicht gefallen. Niemand kann ahnen, dass sich eine sog. Fachfirma als 

eine Anhäufung von Dilettanten entpuppt. 

 

Bitte seien Sie so lieb und teilen dem Gericht das mit und auch die Zeiten, in 

denen hier nichts stattfinden kann. 

 

Vielen Dank für Ihre Mühe und liebe Grüße 

Inge Herkenrath 


